
Spielbericht 3. Runde BWGV, AK65 
1.Mannschaft, 20.6.2024, Oeschberghof 

 
 

Die „Gegner“ werden stärker ! 
 
„Diesel“ Ernst hat sich wieder erholt und somit konnten wir nach unserem Heimsieg mit 
grossen Hoffnungen nach Donaueschingen fahren. 
 
Die Proberunde zeigte den Platz in hervorragendem Zustand, jedoch mit eher stumpfen 
Greens und, wie gehabt, mit beidseitigem hohen Rough.  
 
Der Höhepunkt des Vortages fand jedoch nicht auf dem Platz statt, sondern im uns wohl 
bekannten Restaurant Die Burg in Aasen ,wo wir, auf Sterne Niveau, ausgezeichnet 
verköstigt wurden. Den Weinsponsoren Alex, Peter und Hermann sei bestens gedankt für die 
edlen Tropfen (Aalto PS etc). Das anschliessende EM Spiel Schweiz- Schottland, dank public 
viewing auch in Der Burg zu sehen, rundete den perfekten Tag ab. 
 
Am Matchday ging es dann aber um die „Wurst“, und die schmeckte uns dann am Ende des 
Tages nicht mehr so gut. Unser Score von + 106.5 über dem Course Par hätte in den beiden 
ersten Runden locker zum Tagessieg gereicht, diesmal jedoch nur noch zu Platz 5, 
Punktgleich mit dem letztplatzierten Team. 
 
Wir zeigten mit Scores von 88 (Ernst, who else), 91, 2 x 92 und 93 eine kompakte 
Mannschaftsleistung, jedoch gelangen den anderen Teams teils hervorragende Ergebnisse.  
 
Das Fazit : Mittelmass genügt nicht mehr, um ganz vorne mitzuhalten ! In der 
Gesamtwertung sind wir mit nun total 10 Punkten auf Platz 4 abgerutscht, als Trost, mit der 
„alten“ Zahlweise wären wir immer noch auf Rang 2.  Zählt aber leider nicht mehr ! 
 
Schauen wir trotzdem positiv nach vorne zu Spiel Nr. 4 am 11.7 in Steisslingen, ein 
Golfplatz, welcher einigen von uns wohlvertraut ist. 
 
Trotzdem gilt es, die noch verbleibenden 3 Wochen, auch dank besserem Wetter, optimal zu 
nutzen und an Spielpraxis und Turnier Härte noch eine „Schippe“ zuzulegen ¨Der Gegner 
schläft nicht, wie wir nun gesehen haben! 
 
Besten Dank an meine „Mitstreiter“ für die beiden tollen Tage im schönen und 
beschaulichen Donaueschingen. Bleibt gesund und auf ein Neues in Steisslingen. 
 
Capitano Markus 

 
 
 
 



 
 
 


